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43. Niedererzgebirgsschau
23. bis 25. November 2012
Mehrzweckhalle Wildenfels

Öffnungszeiten:
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr

Samstag 09.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag 09.00 bis 15.00 Uhr

An allen Tagen ist für das

leibliche Wohl bestens gesorgt.

Tombola für Jung und Alt.

Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen

angenehmen und informativen Aufenthalt in unserer Aus-

stellung.

Die Ausstellungsleitung

Die Rassegeflügelzuchtvereine

Hartenstein, Thierfeld und

Wildenfels

laden ganz herzlich ein zur
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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 38. Ratssitzung
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am
Donnerstag, dem 15. November 2012, statt.

Ort: Landgaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9,
Wildenfels, OT Schönau

Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die
ab 7. November 2012 in den Schaukästen am Rathaus
Wildenfels; gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT
Härtensdorf; am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesen-
burg und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT
Wiesen, und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau,
bekannt gemacht wird. Unter anderem sollen in dieser
Ratssitzung folgende Themen auf der Tagesordnung ste-
hen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Termine Ratssitzungen I. Halbjahr 2013
• Liegenschaftsangelegenheiten

Tino Kögler, Bürgermeister

37. Sitzung des Stadtrates Wildenfels
am 11. Oktober 2012

Am Donnerstag, dem 11. Oktober 2012, fand im Vereins-
haus Härtensdorf, Schulplatz 4 in Wildenfels, OT Härtens-
dorf, die 37. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt.
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen
behandelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit be-
kannt gemacht.
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die örtliche

Prüfung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres
2012 durch die
Falk Slomiany & Koll. GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Lindenring 49, 09387 Jahnsdorf
vertreten durch Herrn Slomiany
laut Angebot vom 29.08.2012 in Höhe von 2.000,00
Euro netto zuzüglich Auslagen vornehmen zu lassen.

Begründung:
Mit der Änderung der Gemeindeordnung im Jahr 2003
wurde u. a. auch geregelt, dass Gemeinden mit weniger
als 20.000 Einwohnern ein Rechnungsprüfungsamt einzu-
richten oder sich eines externen Rechnung- bzw. Wirt-
schaftsprüfers zu bedienen haben. Vor Feststellung der
Jahresrechnung durch den Stadtrat ist somit für das Jahr
2012 die örtliche Prüfung der Jahresrechnung durchzufüh-
ren. Die Einrichtung eines eigenen Rechnungsprüfungs-
amtes in der Stadt Wildenfels ist aufgrund der damit ver-
bundenen Bedingungen nicht möglich bzw. aus Kosten-
gründen nicht sinnvoll.

(Beschluss Nr. 253/37/2012)
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Satzung

über die Aufhebung der Satzung der Stadt Wildenfels
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebie-
tes „Altstadt“ Wildenfels.

Begründung:
Der Stadtrat hat bereits Ende 2009 beschlossen, keine
Maßnahmen über das Förderprogramm Stadtsanierung
(SEP) mehr zu fördern und die Endabrechnung für das
Fördergebiet über den Sanierungsträger WGS durchzu-
führen.
Seit 2010 hat die Stadt Wildenfels für das Sanierungsge-
biet „Altstadt" keine Fördermittel mehr erhalten.
Aufgrund der noch ausstehenden abschließenden Bestäti-
gung der Landesdirektion Sachsen für die erfolgte Zwi-
schenabrechnung der Fördermaßnahmen, die beim da-
maligen Regierungspräsidium Chemnitz gefördert wur-
den, erfolgte noch keine Endabrechnung.
(Beschluss Nr. 254/37/2012)

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Satzung
zur 2. Änderung der Satzung über die Erhaltung
baulicher Anlagen und der Eigenart des Gebietes
Wildenfels „Altstadtkern".

Begründung:
Die Verkleinerung des Fördergebietes Städtebaulicher
Denkmalschutz (SDP), deren Grundlage die Erhaltungs-
satzung „Altstadtkern“ Wildenfels ist, wurde von der Säch-
sischen Aufbaubank (SAB) als Zuwendungsgeber für die
Fördermittel des Programms Städtebaulicher Denkmal-
schutz gefordert.
Die Änderung erfolgt auf der Grundlage des bereits erar-
beiteten Gebietsentwicklungskonzeptes „Altstadtkern“.
(Beschluss Nr. 255/37/2012)

Tino Kögler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Wildenfels

Stellenausschreibung

Die Stadt Wildenfels stellt zum 2. Januar 2013 eine/n

Bauhofmitarbeiter/in

in Vollzeitbeschäftigung ein.
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet.

Anforderungsprofil:
- abgeschlossene Berufsausbildung als Straßenwär-

ter/in bzw. einer anderen geeigneten Ausbildungs-
richtung mit praktischen Erfahrungen

- Führerschein der Klasse B, C und CE mit entspre-
chender Praxiserfahrung

- die Befähigung zum Führen von Großgeräten, Fahr-
zeugen und technischen Geräten (entsprechende
Ausbildungsnachweise bzw. Qualifikationen sind mit
der Bewerbung einzureichen)

- Kenntnisse zur Absicherung von Baustellen bzw.
Gefahrenstellen im öffentlichen Verkehrsraum

- selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
sowie Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, Teamfähig-
keit, Flexibilität und Zuverlässigkeit

- Bereitschaft zu Mehrarbeit, Winterdienst und Rufbe-
reitschaft  sowie gesundheitliche Eignung für Tätigkei-
ten im Freien bei allen Witterungsbedingungen wird
vorausgesetzt

- bevorzugt regionale Bewerber
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Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen:
- Pflege- und Unterhaltungsarbeiten im städtischen

Grünflächen- und Liegenschaftsbereich
- Instandhaltung sämtlicher Gebäude, Straßen und öf-

fentlichen Verkehrsflächen
- Pflege und Unterhaltung städtischer Anlagen und

Einrichtungen, wie Spielplätze, Sport- und Freizeitein-
richtungen, Bürgerhäuser etc.

- Straßenunterhaltung und -reinigung, wiederkehrende
Arbeiten im städtischen Straßen- und Entwässe-
rungsbereich,

- Ausführung von Absperr- und Beschilderungsmaß-
nahmen

- Unterstützung bei städtischen Veranstaltungen, Mit-
wirkung im Katastrophenschutz bei außergewöhn-
lichen Ereignissen

- Durchführung des Winterdienstes

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber/innen sowie Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehren Wildenfels werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte bis zum 30.11.2012 an die
Stadtverwaltung Wildenfels – Bürgermeister
Poststraße 26, 08134 Wildenfels

Die Kämmerei informiert
Am 15.11.2012 sind fällig:
• Grundsteuer A + B für das IV. Quartal 2012
• Gewerbesteuer IV. Quartal 2012
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Ab-
gaben termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und
die Mahngebühren zu vermeiden.
Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu
begleichen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen
sonst als offene Posten erhalten und werden immer
wieder mit gemahnt bzw. vollstreckt.
Da nach der letzten Mahnung vom September 2012
einige Schuldner nicht reagiert haben bzw. ohne Ge-
bühren bezahlt haben, sind wir gezwungen, die Betref-
fenden an ein Inkassobüro weiterzumelden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung,
auch telefonisch unter 55933-13.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Sachsen

Versöhnung über den Gräbern
Arbeit für den Frieden

Kriegsgräberfürsorge im 21. Jahrhundert
– eine aktuelle Aufgabe!

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Lan-
desverband Sachsen, führt im Jahre 2012 in der Zeit vom
29. Oktober bis 25. November (Totensonntag) seine Haus-
und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch.
Vor beinahe 100 Jahren, nach dem Ende des Ersten
Weltkriegs von engagierten Bürgern gegründet, errichtet,
pflegt und betreut der Volksbund im Auftrag der Bundes-
republik Deutschland Kriegsgräber im Ausland: derzeit
etwa 4,4 Millionen Gräber auf ca. 850 Anlagen in Europa
und Nordafrika. In den Nachfolgestaaten der ehem.

Sowjetunion werden ca. 40.000 Soldaten jährlich exhu-
miert und umgebettet, von denen 70 Prozent identifiziert
und deren Angehörige informiert werden können.
Daneben obliegt dem Volksbund die Beratung der Kom-
munen bei der Kriegsgräberpflege im Inland – alleine in
Sachsen existieren etwa 930 Kriegsgräberstätten. Zudem
ist der Volksbund ein anerkannter Träger der Jugendarbeit
und der historisch-politischen Bildung, die vor allem im
Rahmen internationaler Jugendbegegnungen stattfindet,
bei denen junge Europäer unter dem Motto „Versöhnung
über den Gräbern“ nicht nur Einblicke in die gewalttätig-
kriegerische Geschichte Europas erfahren, sondern das
Fundament der Völkerverständigung aktiv stärken.
Aber es sind nicht nur die Toten der Weltkriege, um die sich
der Volksbund sorgt, auch das Andenken der Gefallenen
der Bundeswehr zu wahren, ist eine neue Aufgabe des
Volksbundes. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. finanziert als Mitgliederverein mit mehr als
150.000 Mitgliedern seine Arbeit noch immer zu rund 75
Prozent durch Spenden und Sammlungen. In Sachsen
sammelten engagierte Bürger, Soldaten und Reservisten
der Bundeswehr im Jahre 2011 rund 25.000 Euro. Auch
Sie können für uns als Sammler aktiv werden oder uns mit
einer Spende unterstützen, worum wir Sie, im Sinne der
guten Sache, herzlich bitten. Eine Sammelliste oder Sam-
meldose erhalten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung.

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, dem
18. November 2012, findet um 10.45 Uhr am Gedenkstein
vor dem Rathaus in Wildenfels eine Kranzniederlegung
statt.
Anschließend daran ehren wir die Opfer aller Gewalt
- am Denkmal im OT Schönau gegen 11.00 Uhr,
- am Mahnmal im OT Härtensdorf gegen 11.15 Uhr.

Tino Kögler, Bürgermeister

Landkreis Zwickau – Landratsamt
Amt für Abfallwirtschaft

Gebührenänderung in Chemnitz führt zu
Verwirrungen im Landkreis Zwickau

In der Stadt Chemnitz werden ab dem Jahr 2013 für die
Abholung von Sperrmüll zum Wunschtermin Gebühren
erhoben, Diese Nachricht führte auch im Abfallwirtschafts-
amt des Landkreises Zwickau zu einer Vielzahl diesbezüg-
licher Anfragen. Aus diesem Grund möchte die Leiterin des
Abfallwirtschaftsamtes Carmen Nowatzky klarstellen,
dass im Landkreis Zwickau der Sperrmüll auch im kom-
menden Jahr gemäß gültiger Satzung ohne zusätzliche
Kosten entsorgt werden wird.

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 6. November 2012

Sprechzeit ist von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 06. November 2012
Auslieferung: 15. November 2012

Redaktionsschluss: 20. November 2012
Auslieferung: 29. November 2012
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Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten vier-
zehn Tagen Geburtstag feiern, recht herz-
lich und wünscht Ihnen alles Gute, Gesund-
heit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels

02. November 2012 Herrn Klaus Meichsner 72 Jahre
05. November 2012 Herrn Gerhard Franke 84 Jahre
07. November 2012 Frau Christa Herold 88 Jahre
08. November 2012 Frau Johanna Kolm 80 Jahre
08. November 2012 Herrn Werner Schellig 79 Jahre
09. November 2012 Frau Anny Mehlhorn 85 Jahre
09. November 2012 Herrn Klaus-Dieter Stutzer 72 Jahre
09. November 2012 Frau Christine Burchard 70 Jahre
12. November 2012 Frau Gertraud Geyer 77 Jahre
13. November 2012 Frau Renate Wagner 77 Jahre
13. November 2012 Herrn Manfred Baumann 73 Jahre

Jubilare Härtensdorf

01. November 2012 Frau Roswitha Meichsner 80 Jahre
01. November 2012 Frau Renate Grund 74 Jahre
04. November 2012 Herrn Lothar Ehrler 75 Jahre
05. November 2012 Frau Lisbeth Schubert 92 Jahre
05. November 2012 Frau Ruth Baumann 76 Jahre
06. November 2012 Frau Christine Kötzsch 72 Jahre
08. November 2012 Herrn Karl Meichsner 82 Jahre
10. November 2012 Frau Brunhilde Großmann 81 Jahre
11. November 2012 Herrn Karl Neubert 73 Jahre
12. November 2012 Frau Johanna Heiber 76 Jahre

13. November 2012 Herrn Dietmar Schmidt 76 Jahre
14. November 2012 Herrn Werner Möckel 86 Jahre
15. November 2012 Frau Elfriede Höntzsch 77 Jahre

Jubilare OT Schönau

08. November 2012 Frau Rosa Feller 77 Jahre
09. November 2012 Frau Isolde Dennhardt 78 Jahre
13. November 2012 Frau Anita Kühnel 82 Jahre
13. November 2012 Frau Irmgard Schaller 79 Jahre

Jubilare OT Wiesen

08. November 2012 Herrn
Hans-Dieter Schmidt 73 Jahre

09. November 2012 Herrn Reinhard Endt 73 Jahre
09. November 2012 Herrn Winfried Seuß 71 Jahre
11. November 2012 Frau Marlies Harzer 72 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

01. November 2012 Frau Margot Hauck 78 Jahre
05. November 2012 Herrn Horst Becher 72 Jahre
07. November 2012 Frau Ingeburg Lenk 87 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Erika und Heinz Fritzsch aus dem Ortsteil Härtensdorf
am 1. November 2012

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Inge und Bernd Seidel aus Wildenfels
am 10. November 2012

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:

Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

31.10.2012
Barbara Beyer
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A, 08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/671035

03.11.2012 – 04.11.2012
Steffen Karl
Windmühlenweg 1 A, 08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn,
Tel. 037607/3654

10.11.2012 – 11.11.2012
Angela Flachowsky
Lößnitzer Str. 17, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/29538

Apotheken

werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

31.10.2012 Apotheke im Globus, Äußere Schneeberger
Straße 100, 08056 Zwickau, Tel. 0375/
2309992

01.11.2012 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17, 08056
Zwickau, Tel. 0375/213880

02.11.2012 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstraße 2,
08056 Zwickau, Tel. 0375/7929501

03.11.2012 Doc-Morris-Apotheke, Innere Plauensche
Straße 21, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

04.11.2012 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90, 08058
Zwickau, Tel. 0375/215160

05.11.2012 Apotheke im Baikalzentrum, Marchlewskistr. 1,
08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

06.11.2012 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszen-
trum, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel.
0375/4400196
Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

07.11.2012 Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27, 08062
Zwickau, Tel. 0375/783027

08.11.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Am Schumann-
platz 5 – 7, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

09.11.2012 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 A,
08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

10.11.2012 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71,
08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

11.11.2012 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Straße 18,
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

12.11.2012 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt, Daniela
Hänel e.K., Schubertstraße 3, 08058 Zwickau,
Tel. 0375/4406901

13.11.2012 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176,
08060 Zwickau, Tel. 0375/300250
Bären-Apotheke, Lößnitzer Straße 47, 08141
Reinsdorf, Tel. 0375/277010

14.11.2012 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37,
08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

15.11.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Am Schumann-
platz 5 – 7, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
Mohren-Apotheke, Marktplatz 17, 08118 Har-
tenstein, Tel. 037605/6214

16.11.2012 Robert-Koch-Apotheke, Äußere Plauensche
Straße 26, 08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

27.10.2012 – 02.11.2012
Dr. Prell Tel. 2836

03.11.2012 – 09.11.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361

oder 0152-29178590

10.11.2012 – 16.11.2012
Dr. Prell Tel. 2836

Ärztlicher Notfalldienst
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Grundschulnachrichten

Wandertag Grundschule Wildenfels
Wandertage sind eine tolle Abwechslung im steten Schul-
alltag. So freuten sich alle Schüler der 1. bis 3. Klasse auf
den 8. Oktober 2012. Das Wetter spielte glücklicherweise
mit. Gegen 8.00 Uhr ging es dann auf Wanderschaft und
Entdeckungstour.

Ziel für die Drittklässler war das „Haus der Entdecker“ in
Friedrichsgrün. Mit Proviant im Rucksack, guter Laune und
voller Spannung auf das Kommende fuhr uns der Bus bis
zum „Hirschgasthof“. Von dort wanderten wir in der fri-
schen Herbstluft zwischen Feldern und Wiesen bis zum
herrlichen Parkgelände. Nachdem wir uns noch einmal im
Freien gestärkt hatten, betraten wir die Begegnungsstätte.
Es folgte eine kurze Einweisung, und wir 47 Kinder wurden
in drei Gruppen aufgeteilt. Was uns dann in den sieben
Zimmern erwartete, war einmalig. Viele unbekannte Spiel-
ideen waren dort an Tischen und Wänden aufgebaut. Ob
im Spielkabinett, im Bauzimmer, im Raum der Sinne, jeder
betätigte sich mit vollem Einsatz und Interesse an einer

anderen Aufgabe und versuchte, sie zu lösen. Wir drehten
an runden Scheiben, knobelten an Tischen, übten uns im
Jonglieren, hatten Spaß vor lustigen Spiegeln, bauten
riesige Türme, trainierten unsere Geschicklichkeit mit
Kugeln. Die Zeit verging wie im Fluge. Nach einer Erho-
lungsphase im Ruheraum mit leiser Musik und einer Früh-
stückspause mussten wir uns leider schon verabschieden.
Ein großes Dankeschön möchten wir dem Team dieser
Einrichtung sagen, das uns sehr liebevoll betreute!
Zurück ging es wieder durch Wald und Flur. Glücklich und
zufrieden kamen wir in der Schule an. Unsere 4. Klassen
drückten zu dieser Zeit die Schulbank. Sie werden dafür
für mehrere Tage auf Klassenfahrt gehen und dort viel
Neues und Schönes erleben.

Christine Ach Andrea Winter
Klassenlehrerin KI. 3a Klassenlehrerin Kl. 3b

Kartoffeln, Kartoffeln, Kartoffeln ...
machten die „Happy-Kids“ in diesem Jahr zum Mittelpunkt
ihres Herbstfestes. Es gab viel zu entdecken.
Leider ist es in der heutigen Zeit für Kinder gar nicht so
einfach zu erfahren, woher viele Lebensmittel kommen.
Milch aus der Tüte und Pommes von Mc Donalds.
Die „Happy-Kids“ wissen genau bescheid über die Kartof-
felfelder der Wiesenburger Land e.G.
Roland Teufel, der Vorsitzende, hat sich, wie schon so oft,
richtig viel Zeit genommen und die Kinder durch die Kar-
toffelsortieranlage begleitet. Dort erfuhren sie viel über die
Sorten, das Abpacken, die Kühlung und Lagerung der
Knollen.

Sogar in den neuen Hofladen hat er sie mitgenommen,
und mit einem Säckchen mehlig kochender Kartoffeln der
Sorte „Afra“ kamen die Kinder zurück.
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Dass man aus Kartoffeln Pommes macht, war schon vie-
len bekannt. Aber dass man auch einen leckeren Kartoffel-
kuchen backen kann, erfuhren alle von Tante Moni.
Denn am nächsten Tag hieß es „Backen mit Moni“. Moni ist
unsere Erzieherin im wohlverdienten Ruhestand, auf die
wir von Zeit zu Zeit doch nicht verzichten können.

Nebenbei wurden Kartoffeln geschält, mit der Küchenma-
schine gerieben und Kartoffelpuffer gebacken.

Bereit gelegtes Pflaster kam leider öfter zum Einsatz.
Doch nach dem Motto: „Was Hänschen nicht lernt, lernt
Hans nimmermehr“, ist es schon eine tolle Sache, das
Wissen und die Motorik der Kinder an ganz normalen
Dingen des Alltags zu fördern.
Woher die Knollen ursprünglich kamen, wie so eine Pflan-
ze aussieht und was alles daraus entstehen kann, hielten
unsere „Großen“ auf Plakaten fest und erstaunten uns
über ihre erworbene „Schreibfähigkeit“. In Großbuchsta-
ben hielten sie alles fest, was sie wussten.

Und dass Potato das englische Wort für Kartoffel ist, lern-
ten die Großeltern von ihren Enkeln. Mit lustigen Baste-
leien, einem Kartoffel-Sportfest und im Feuer gebackenen
Folienkartoffeln ging eine aufregende und sehr interessan-
te Woche zu Ende.

Ich bedanke mich recht herzlich bei unseren Eltern, die
uns mit liebevoll gestalteten Herbstkörbchen unterstütz-
ten, bei Roland Teufel für seine immer wiederkehrende
Geduld mit den Kindern und natürlich bei meinem Team für
seine tollen Ideen und dem großen Engagement.

Bärbel Leichsenring
Leiterin der Kindertagesstätte „Happy-Kids“

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht. Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.

2. Korinther 12, 9

04. November 2012, 22. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst und  Kindergottesdienst

Steffen Schuster
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Dienstag, 06. November 2012
19.00 Uhr Bibelstunde

im Pfarrhaus
Mittwoch, 07. November 2012
14.00 Uhr Seniorenkreis

im Pfarrhaus
19.30 Uhr Erwachsenenkreis

im Pfarrhaus
Sonnabend, 10. November 2012, Martinstag
17.00 Uhr Start in der Kirche

Diakon Storch
11. November 2012, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst
Pfr. Zirnstein

Dienstag, 13. November 2012
19.30 Uhr Männerwerk

im Pfarrhaus

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde:

freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
(außer in den Ferien)

Christenlehre freitags
Klasse 1 – 3 14.00 Uhr
Klasse 4 und 5 15.00 Uhr
Klasse 6 16.00 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft:
sonntags 15.00 Uhr im Gemeinschafts-

saal in Härtensdorf, außer am
11.11.2012, 14.30 Uhr, Be-
zirksmusikgottesdienst in der
Matthäuskirche in Oberhohn-
dorf

Kanzleistunde: montags, 15.00 – 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand
Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien ***
Härtensdorf

Monatsspruch: November 2012
Wir sind der Tempel des lebendigen Gottes.

2. Korinther 6, 16

04. November 2012, 22. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst

Kindergottesdienst mit Abendbrot
Pfr. Zirnstein und Vorbereitungsteam

Sonnabend, 10. November 2012, Martinstag
17.00 Uhr Start in der Kirche Wildenfels

Diakon Storch

11. November 2012, Drittletzter Sonntag im Kirchen-
jahr
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst
Pfr. Richter

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Käte Rother geb. Dietrich im Alter von 76 Jahren

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor: dienstags, 19.00 Uhr im

Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs, 19.00 Uhr

im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: Donnerstag, 01.11.,

20.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags, 16.15 Uhr

(außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: freitags, 19.00 Uhr im

Pfarrhaus

Christenlehre montags:
Klasse 1 bis 4 um 14.30 Uhr
Klasse 5 und 6 um 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht dienstags:
Klasse 7 um 17.15 Uhr
Klasse 8 um 16.15 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft:
sonntags, 15.00 Uhr
im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf, außer
am 11.11.2012, 14.30
Uhr, Bezirksmusikgot-
tesdienst in der Matt-
häuskirche in Ober-
hohndorf

Kanzleistunde: dienstags
17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand
zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der
St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Sonntag, 04.11.2012 – 22. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Diakon Storch und

dem Jugendchor
Montag, 05.11.2012
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag, 06.11.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Samstag, 10.11.2012 –  Martinstag
17.00 Uhr Einladung für alle Kinder und Eltern in der

Kirche zu Wildenfels
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Sonntag, 11.11.2012 – Drittletzter Sonntag des Kir-
chenjahres
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit St. Viertel

gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 13.11.2012
14.30 Uhr Frauendienst
19.00 Uhr Bauausschuss
19.00 Uhr Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr Innerer Ausschuss
Mittwoch, 14.11.2012
16.00 Uhr Bastelkreis
Sonntag, 18.11.2012 – Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Zirnstein

gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen
im Pfarrhaus Schönau
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 montags 16.30 Uhr
Klasse 8 dienstags 16.15 Uhr in Härtensdorf

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Kinderchor freitags 16.15 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr in Wildenfels
Junge Gemeinde

freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Kirche Kirchberg
Neumarkt 23, Tel.: 037602 6325

Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 0160 5009617

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr
Hl. Messe.
Ausnahmen: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr
Hl. Messe

Außerdem:
Donnerstag, 01.11.
17.00 Uhr Hl. Messe (Allerheiligen)
Freitag, 02.11.

Kranken- und Hauskommunion
17.00 Uhr Gräbersegnung und Hl. Messe in der Fried-

hofskapelle Kirchberg
Montag, 05.11.
09.00 Uhr Hl. Messe anl. der Dekanatskonferenz
Mittwoch, 07.11.
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Sonntag, 11.11.
17.00 Uhr Martinsumzug, Beginn in der ev.-luth. Kirche

Kirchberg
Dienstag, 13.11.
18.30 Uhr Bibellesen
19.30 Uhr Ökum. Abend in der ev.-meth. Kirche Kirchberg

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Vereinsnachrichten

Freundeskreis Wiesenburg e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft
gegen Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig
Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau
Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte
„Zur Torschänke“, Torstraße 7

Gelungene Premiere
Der erste Werfertag auf der neu erbauten Diskus- und
Hammerwurfanlage an der Landgaststätte in Wiesenburg,
durchgeführt von der Sektion Leichtathletik des SV Rota-
tion Langenbach, war ein großer Erfolg. Ein Großteil von
Sachsens Wurfelite wetteiferte im Diskus- und Hammer-
wurf um beste Ergebnisse. Dabei fand die Siegerehrung
nicht nach Altersklassen statt, sondern nach jenen Leis-
tungen, die im Verhältnis zum Landesrekord der jeweiligen
Altersklasse am Wertvollsten waren. Diese Sportler wur-
den mit Pokalen ausgezeichnet. Für weitere gute Leistun-
gen hatte GÜ-Sport Sporttaschen zur Verfügung gestellt.
Die Sektion Leichtathletik hatte sich auch Ehrengäste ein-
geladen, so Kornelia Ender-Grummt (vierfache Olympia-
siegerin im Schwimmen in Montreal 1976) und deren Ehe-
mann Steffen Grummt (8. Platz im Zehnkampf bei der
Olympiade 1980 in Moskau und Weltmeister im Viererbob
1985) sowie Tino Häber (8. Platz im Speerwurf bei den
diesjährigen olympischen Spielen in London). Tinos mitge-
brachte Autogrammkarten gingen weg „wie warme Sem-
meln“.
Diese Veranstaltung ließ sich auch der Bürgermeister von
Wildenfels, Herr Tino Kögler, nicht entgehen. Alle zollten
den Organisatoren für ihr Engagement viel Lob. „Es ist
sehr anerkennenswert, was Gunter Schmidt hier auf die
Beine gestellt hat“, sagte Manuela Klaus, Mutter des
Leichtathletik-Talents Maximilian Klaus aus Obercrinitz.
Nicht unerwähnt bleiben sollte, dass neben dem Hauptor-
ganisator viele fleißige Helfer am Werk waren. Besonderer
Dank gebührt an dieser Stelle Manfred Fischer, dem Wirt
der Landgaststätte Wiesenburg, der Feuerwehr Schönau
sowie Herrn Klaus Schulz für ihre umfangreiche Hilfe. lm
sportlichen Bereich erzielten Maximilian Klaus (Zweiter bei
den Deutschen Meisterschaften im Diskuswurf der U18)
und Tony Zeuke (Dritter bei den Deutschen Meisterschaf-
ten im Diskuswurf der U18), die beide für LV 90 Erzgebirge
starten, erneut hervorragende Ergebnisse. T. Zeuke siegte
mit 53,99 m vor M. Klaus mit 53,12 m.
M. Klaus siegte außerdem im Hammerwurf mit einer per-
sönlichen Bestleistung von 44,39 m. Alexander Schältig
(AK M 14) vom heimischen Verein siegte im Diskuswurf mit
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36,84 m sowie im Hammerwurf mit 36,68 m. Mit beiden
Leistungen verfehlte er die D-Kadernorm nur knapp.
Die Siegerehrung nahm Christian Sperling, Nachwuchs-
trainer beim LAC Erdgas Chemnitz, vor. Eine sehr gute
Leistung erzielte die 16-jährige Alicia Hoffmann, die den
Hammer auf 44,67 m schleuderte (D-Kadernorm).

Weitere gute Ergebnisse:
Julia König (W 15, LAC Erdgas Chemnitz)

Hammer 39,50 m
Tom Oesterreich (Männer, Lok Adorf)

Hammer 5 kg 64,59 m
Steffen Grummt (M 50, SV Rotation Langenbach)

Diskus 34,90 m
Michael Georgi (M 55, Motor Thurm)

Diskus 37,00 m

Serie: Sagen aus Wildenfels

Der Sturz aus dem Bett
Anarg Friedrich war drei Jahre alt, als er Herrscher auf
Wildenfels wurde. Vormünder vertraten ihn im Amt.
Aus Anarg Friedrich wurde ein überaus kluger Mann.
Schon mit zweiundzwanzig Jahren war er Rektor an der
Universität in Jena, beherrschte er mehrer Fremdspra-
chen, besaß eine große Bibliothek, reiste viel. Er hatte
Verbindungen zu den großen Gelehrten seiner Zeit. In
wirtschaftlichen Dingen besaß er wenig Geschick. Wäh-
rend seiner Herrschaft in Wildenfels gab es nur eine einzi-
ge Erwerbung: das Lehen Vielau.
Einmal war Anarg Friedrich wieder unterwegs. Doch diese
Reise endete für ihn tödlich: Noch hier in Prag oder
spätestens auf der Rückreise von Prag soll er durch einen
Sturz aus seinem hohen adligen Bett gestorben sein. Der
Reichsfreiherr Anarg Friedrich von Wildenfels starb am
26. Februar 1602. Das Grabdenkmal des Wildenfelser
Schlossherren ist in der Sakristei der Kirche zu den Drei
Marien *** in Härtensdorf zu sehen.

Dieser Beitrag wurde entnommen aus: Sagen und Ge-
schichten aus dem Zwickauer Land von Constanze John.

P. S. Es bedaf wohl nicht viel Worte, dass die Sagen mit
dem nüchternen, streng prüfenden Auge der wissenschaft-
lichen Kritik betrachtet werden dürfen. Ihr Inhalt ist nicht
immer historische Wirklichkeit. Aber der romantische, wirk-
lichkeitsfremde Hauch, der den Sagen innewohnt, nimmt
unser Gemüt immer und immer gefangen. Wer darauf
ausgeht, Klarheit und Wahrheit in den Sagen zu suchen,
der wird nicht auf seine Rechnung kommen. Sie wollen mit
dem Gemüt erfasst, mit dem Gefühl begriffen werden.

Nach Meyers Neues Lexikon sind Sagen: Kurze,
zunächst mündlich verbreitete Erzählungen, wunderbar-
phantastisch ausgeschmückter Ereignisse in der Art von
mythischen, historischen oder Naturvorgängen. Die Sage
knüpft meist an Tatsachen an und bemüht sich – im Ge-
gensatz zum Märchen – um personal- oder lokalhistori-
sche Gebundenheit. Es gibt vor allem Helden-, Natur-,
Wunder- und Ortssagen.

Zur vorletzten Ausgabe des „Wildenfelser Anzeigers“ sei
zur Problematik „Reiter ohne Kopf“ Folgendes mitzuteilen:
Bei einem Sachwissen ist festzustellen, dass es in „natura"
ein Reiterdenkmal „Reiter ohne Kopf“ z. B. in der Stadt
Zwönitz gibt. Es befindet sich auf dem Ziegenberg in der
Nähe der Staatsstraße S 270 und ist ca. 1,90 m hoch. Eine
Schrifttafel am hölzernen Denkmal gibt nähere Auskunft
zur traurigen Geschichte.
In der Annahme, dass der Gemütszustand der „Fam. Rein-
ecke“ im Besonderen von „Frau Reinecke“ damit wieder
hergestellt ist, können die jahrhundertealten Volks- und
Wundersagen in den Köpfen der Bürger weiterleben.

Mit den besten Grüßen für Sie alle

Ihr Jochen König aus Wildenfels
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BESTATTUNGSINSTITUT
TAG & NACHT

Max
Eißmann
Inh. Kathrin Schönfeld

Was sonst noch interessiert ...

Tipps zum Überwintern von Cabrio und
Oldtimer

Meist sind Cabrio und Oldtimer mit einem Saisonkennzei-
chen versehen. Deshalb ist es jetzt an der Zeit, die auto-
mobilen Schätzchen in den Winterschlaf zu schicken. Wer
sich Zeit nimmt, um seinen Wagen für die Überwinterung
vorzubereiten, erlebt im Frühjahr keine bösen Überra-
schungen. Dabei sollten Außenhaut und Innenraum ent-
sprechend gepflegt werden. Auch die Technik sollte gut für
den Winterschlaf gerüstet sein. Last, but not least sollte in
geeigneter Unterschlupf gefunden werden.

Lack reinigen und inspizieren
Ein Augenmerk sollte der Karosserie gelten. Der Lack
sollte abgewaschen werden, entweder von Hand oder in
der Waschanlage. Wer von Hand wäscht, kann gleich die
Lackoberfläche auf Schäden hin inspizieren. Reste von
Vogelkot, Insekten-Ausscheidungen oder auf dem Lack
sitzende Baumharze sieht man nicht gleich auf den ersten
Blick. Bleiben sie auf dem Lack, können sie sich durch
denselben hindurch fressen. Ist der Lack durch Stein-
schlag beschädigt, sollten die Macken ausgebessert wer-
den. Das Aufbringen von Hartwachs pflegt den Lack.

Ein Blick auf den Unterboden
Bei Fahrzeugen älteren Semesters lohnt ein Blick auf den
Unterboden und in die Radhäuser. Das macht man am
besten mit einer Hebebühne, einer guten Beleuchtung und
einem Dampfstrahler. So könne Beschädigungen von
Schutzschichten erkannt werden. Noch schlimmer ist es,
wenn sich diese ablösen. Auch auf Rost sollte man achten.

Beim Cabrio das Stoffdach begutachten
Wer ein Cabrio mit Stoff- oder Textilverdeck besitzt, sollte
dieses auf Risse oder auf aufgeplatzte Nähte hin untersu-
chen. Die Gummiprofile sollten mit speziellen Produkten
wie zum Beispiel Silikon behandelt werden. Das Cabrio-
Verdeck reinigt man am besten mit einer trockenen oder
feuchten Bürste. Dabei bürstet man in Längsrichtung des
Fahrzeugs, und zwar von vorne nach hinten. Man kann
das Stoffverdeck auch mit klarem Wasser abspritzen. Be-
finden sich auf dem Stoff- oder Textilverdeck Flecken,
sollte man bei der Auswahl der Reinigungsmittel auf dieje-
nigen zurückgreifen, die der Autohersteller empfiehlt.
Überwintert wird das Cabrio mit geschlossener Kapuze.

Innenraumpflege bei Cabrio und Oldie
Vor der Überwinterung sollte man auch dem Innenraum
von Cabrio oder Oldtimer Beachtung schenken. Das Reini-
gen lässt sich mit Staubsauger und Schwamm mühelos
erledigen. Bodenbeläge, die sich herausnehmen lassen,
also Fußmatten oder Matten im Kofferraum, sollte man
aus dem Fahrzeug entfernen. Entdeckt man dabei modri-
ge oder feuchte Stellen, sollte man Ursachenforschung
betreiben. Dabei sollten beispielsweise, sofern vorhanden,
die Entwässerung des Schiebedachs, oder beim Cabrio
die Gummiprofile des Verdecks gecheckt werden. Ist die
Ursache gefunden, sollte man entsprechende Maßnah-
men zur Behebung ergreifen. Für die Reinigung und Pfle-
ge von Lederpolsterungen sollte auf handelsübliche Mittel
zurückgegriffen werden. Wichtig ist auch hier, die Empfeh-
lungen des Autoherstellers zu beachten.

Inspektion lieber vorziehen
Ist bald schon eine Inspektion am Wagen fällig, sollte man
überlegen, ob man diese nicht vorzeitig in einer Werkstatt
ausführen lässt. Möglicherweise kann ein fachkundiger
Blick aufs und ins Auto, die eine oder andere Schwachstel-
le entdecken und frühzeitig größere Reparaturen verhin-
dern helfen. Als Beispiel können hier eine undichte Was-
serpumpe oder ein maroder Auspufftopf genannt werden.
Neben den Kfz-Werkstätten kann dies beispielsweise in
den Prüfzentren des Automobilclubs ADAC durchgeführt
werden.

Motor, Kühl- und Kraftstoffsystem
Vor der Ruhezeit im Winter sollte man das Motoröl wech-
seln. Im Öl befinden sich nämlich rostfördernde Bestand-
teile. Darüber hinaus sollte man davon absehen, den Mo-
tor aus seinem Winterschlaf mit kurzen Laufphasen zu
wecken. Das ist für die Schmierung zwischen Kolben und
Zylinderwand unvorteilhaft. Will man seinen Oldie oder
sein Cabrio über mehrere Jahre stilllegen, sollte man ein
Korrosionsschutzöl einfüllen. Um ein Einfrieren des Kühl-
systems zu verhindern, sollte man den Frostschutzfaktor
im Kühlmittel checken und wenn nötig, sollte Frostschutz-
mittel nachgefüllt werden. Hat man einen Metall-Kraftstoff-
tank montiert, sollte man diesen mit Kraftstoff füllen. Das
verhindert, dass sich im Tankinnern Rost bilden kann. Wer
ein Fahrzeug mit Kunststofftank besitzt, braucht den Tank
nicht zu füllen.

Cornelia Wahl
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